
 

 

 

Informationsblatt gemäß Art. 13 ff. Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung personenbezogener Daten in unserer Schule. 

 

1. Datenverarbeitung 

Die Schule erhebt und speichert personenbezogene Daten der Schülerinnen und Schüler 
und der Erziehungsberechtigten zum Zwecke der Erfüllung des Bildungsauftrags oder der 
Fürsorgeaufgaben, zur Erziehung oder Förderung der Schülerinnen und Schüler oder zur 
Erforschung oder Entwicklung der Schulqualität, soweit dies erforderlich ist. 
Rechtsgrundlage dieser Verarbeitung ist § 83 des Hessischen Schulgesetzes (HSchG). 
Ohne eine rechtliche Grundlage ist die Verarbeitung personenbezogener Daten zulässig, 
wenn in die Verarbeitung eingewilligt wird. Die betreffenden Daten können freiwillig von 
Ihnen angegeben werden. 

Mit dem erstmaligen Besuch einer hessischen Schule wird für jede Schülerin bzw. für jeden 
Schüler eine Schülerakte angelegt. In dieser Akte werden zunächst die auf dem Stammblatt 
ausgedruckten Daten erfasst und nach und nach im Fortgang der Schullaufbahn um weitere 
Daten zu den besuchten Unterrichtsveranstaltungen, den Leistungen und den erreichten 
Abschlüssen ergänzt. Die Datenhaltung geschieht sowohl in elektronischer Form in der 
Lehrer- und Schülerdatenbank (LUSD), wie auch in Form einer ergänzenden Schülerakte in 
Papierform. Bei einem Schulwechsel werden die Schülerakte und die Zugriffsberechtigung 
auf die Daten auf die aufnehmende Schule übertragen. 

Die Grundlage für die Datenerhebung und weitere Datenverarbeitung wird im § 83 des 
Hessischen Schulgesetzes und in der Verordnung über die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten in Schulen und statistische Erhebungen an Schulen vom 04. Februar 2009 
gelegt (veröffentlicht im Amtsblatt vom März 2009, im Internet siehe http://www.datenschutz. 
hessen.de/schuvo.htm). In dieser Verordnung finden Sie auch einen Überblick darüber, 
welche Daten grundsätzlich in der Schule gehalten werden dürfen und wie lange sie 
aufbewahrt werden müssen.  

Sie haben das Anrecht, nach Anmeldung die Daten bzw. die Schülerakte einzusehen. In 
solchen Fällen beantragen Sie dies bitte bei der Schulleitung. 

Welche personenbezogenen Daten die Schule zu welchen Zwecken verarbeitet, können Sie 
der Übersicht zur Verarbeitung personenbezogener Daten (abrufbar auf Moodle) entnehmen.  

 
 
2. Übermittlungen personenbezogener Daten 
 
Die Anschriften der Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 5‒10 und deren 
Erziehungsberechtigten werden an den Landkreis Fulda als Träger der Schülerbeförderung 
übermittelt. Grundlage für diese Übermittlungen ist § 161 Abs.1 S.2 HSchG. 
 
War eine Schülerin oder ein Schüler vor der Aufnahme an die Schule an Schülerin oder 
Schüler einer anderen öffentlichen Schule in Hessen, so übermittelt die Schule der abgeben-
den Schule die Aufnahmeentscheidung auf Grundlage von §§ 77 und78 HSchG. 



 
 
Wechselt ein Schüler oder eine Schülerin von der Schule auf eine andere Schule in Hessen, 
werden die Schülerakte und die Berechtigung zum Zugriff auf die Schülerdaten in der Lehrer- 
und Schülerdatenbank (LUSD) von der abgebenden Schule an die aufnehmende Schule 
zum Zwecke der Überwachung der Erfüllung der Schulpflicht übermittelt. 
 
1. zur Schülerin/zum Schüler 
a) Familienname,  
b) Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens,  
c) Geburtsdatum und Geburtsort sowie bei Geburt im Ausland auch den Staat,  
d) Geschlecht. 
 
2. zu den gesetzlichen Vertreterinnen oder Vertretern  
a) Familienname,  
b) Vornamen,  
c) Anschrift,  
d) Auskunftssperren nach § 51 des Bundesmeldegesetzes und bedingte Sperrvermerke nach 
§ 52 des Bundesmeldegesetzes. 
 
Diese Übermittlungen erfolgen auf Grundlage von §6 der Verordnung über die Verarbeitung 
personenbezogener Daten in Schulen und statistische Erhebungen an Schulen vom 4. 
Februar 2009. 
 
Weitere Übermittlungen an aufnehmende Schulen zu anderen Zwecken als der Überwachung 
der Erfüllung der Schulpflicht sind der im Anhang beigefügten Tabelle zu entnehmen. 
 
Auftragsverarbeitung  

Die Untis GmbH verarbeitet auf Grundlage eines schriftlichen Vertrages als Auftragsver-
arbeiter weisungsgebunden personenbezogene Daten in unserem Auftrag zum Zwecke der 
Stundenplanerstellung im Rahmen der Nutzung des Programms Web-Untis. 

Die HZD verarbeitet im Auftrag des HKM auf Grundlage eines schriftlichen Vertrages als 
Auftragsverarbeiter weisungsgebunden personenbezogene Daten in unserem Auftrag zum 
Zwecke der Wartung der Lehrer- und Schülerdatenbank LUSD. 

Die Littera Software & Consulting GmbH verarbeitet auf Grundlage eines schriftlichen Vertra-
ges als Auftragsverarbeiter weisungsgebunden personenbezogene Daten in unserem Auf-
trag zum Zwecke der Verwaltung der Lehrmittelbücherei im Rahmen der Nutzung des 
Programms Littera. 

 
 
3. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
 
Im Schulbereich ist für die Speicherdauer §10 und Anlage 3 der „Verordnung über die 
Verarbeitung personenbezogener Daten in Schulen und statistische Erhebungen an Schulen 
vom 04. Februar 2009“ des Hessischen Kultusministeriums maßgebend.  
 

4. Betroffenenrechte 

Sie können folgende Rechte geltend machen: 
 
• Auskunft/ Akteneinsicht 

Gem. Art. 15 DSGVO haben Sie das Recht, Auskunft bzw. Akteneinsicht über die von 
uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu erhalten 



• Berichtigung  
Sind bei uns gespeicherte personenbezogene Daten unrichtig oder unvollständig, haben 
Sie gem. Art. 16 DSGVO das Recht, diese berichtigen bzw. vervollständigen zu lassen.  

• Löschung  
Art. 17 DSGVO normiert das Recht auf Löschung personenbezogener Daten. Dieses 
Recht steht Ihnen insbesondere dann zu, wenn die Speicherung der 
personenbezogenen Daten zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben nicht mehr 
erforderlich ist oder Sie Ihre Einwilligung zur Datenverarbeitung mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen haben. 

• Einschränkung der Verarbeitung  
Gem. Art. 18 DSGVO können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten verlangen, wenn 

- die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird  
- die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen 
- wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 
- oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 

haben 
• Widerspruch 

Sie können bei Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, ein 
Widerspruchsrecht geltend machen. Gem. Art. 21 DSGVO ist jedoch zu berücksichtigten, 
ob schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung vorliegen oder die Verarbeitung der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. 

• Datenübertragbarkeit 
Ist die Verarbeitung Ihrer Daten mit Hilfe eines automatisierten Verfahrens erfolgt, haben 
Sie gem. Art. 20 DSGVO das Recht, die Daten in einem gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten und an eine andere Schule zu übermitteln bzw. 
durch uns übermitteln zu lassen. 

• Widerruf der Einwilligung 
Sie haben gem. Art. 7 Absatz 3 DSGVO das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

• Beschwerde  
Art. 77 DSGVO normiert ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Die für uns 
zuständige Aufsichtsbehörde ist der Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit 
Postfach 3163  65021 Wiesbaden, Telefon: +49 611 1408 – 0, Telefax: +49 611 1408 - 
900 / 901, E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de. 
Eine Beschwerde hat über das auf der Homepage des Landesbeauftragten für den 
Datenschutz eingestellte Beschwerdeformular zu erfolgen. 

 
 
5. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 
 
Die datenverarbeitende Stelle ist die Wigbertschule Hünfeld, Jahnstraße 9, 36088 Hünfeld.   
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der Emailadresse 
poststelle.8638@schule.landkreis-fulda.de. 
 
 
 
èIch bestätige die Kenntnisnahme des Merkblattes auf der beigefügten     

    Einwilligung. Diese Information ist für meine Unterlagen bestimmt. 

 


